
Bereit für die Zukunft 

Am 6. Dezember 2014 wurde die Delegiertenversammlung des Turnverbands Seeland (TBS) in 

Seedorf durchgeführt. Dabei ging es für den Verband nicht um weniger als einen neuen Weg in 

die Zukunft. Würde die Versammlung dem vom Vorstand vorgeschlagenen Weg zustimmen? 

Oder würde sie sich vor Veränderungen verschliessen und alles beim Alten belassen wollen? Die 

Spannung war gross, stieg noch, als der Präsident Peter Aeschbacher beim betroffenen 

Traktandum verkündete, dass sich der Vorstand zur Annahme des Vorschlages für eine 2/3-

Mehrheit entschieden hatte – die Hürde wurde somit freiwillig erhöht. Bei der Abstimmung 

erwiesen sich alle Sorgen als unbegründet. Die Versammlung entschied sich für einen neuen 

Weg in die Zukunft.  Einstimmig wurde das Projekt „Quo vadis TBS“ verabschiedet und 

genehmigt. Die Anpassungen im Organigramm und der Organisationsstruktur werden nun im 

Jahr 2015 vorbereitet und per 1. Januar 2016 in Kraft gesetzt.  

Zusätzlich wurde, ebenfalls einstimmig, der TV/DTV Täuffelen als Turnfestorganisator im Jahr 

2020 gewählt. Erfreulicherweise kann sich der Turnverband auf gesicherte Turnfeste und 

Jugendturntage in den kommenden Jahren freuen. 2015 Büren a.A., 2016 Schüpfen, 2017 

„Jolimont“ und 2020 nun eben Täuffelen. 

Die höchste Auszeichnung, die der Turnverband Bern-Seeland vergeben kann, ging an Rémi 

Prétôt, Annemarie Lambelet und Alexandra Bailif-Schmutz. Diese drei langjährigen Ver-

bandsmitarbeitenden wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Mit teils sehr emotionalen Reden und 

Darbietungen wurden die Leistungen der drei abtretenden Verbandsmitarbeitenden gewürdigt. 

Tränen, Kinderfotos und ein Rap – alles war in den Würdigungen vertreten. 

Am „Chlouser“ wurde auch grosszügig gespendet. Der TBS unterstützte vor Ort die nationale 

Spendenaktion der „Stiftung Telethon Aktion Schweiz“. Diese Stiftung bekämpft seltene Erb-

krankheiten und hilft den betroffenen Familien. Für diesen guten Zweck wurden den Teilnehmern 

der Delegiertenversammlung Plüsch-Elche verkauft. Der Erlös von 2560.- Franken kommt 

vollumfänglich der Telethon-Stiftung zu Gute. Im Laufe des Jahres 2015 werden diese Elche 

auch weiterhin an Kursen und Anlässen für diesen guten Zweck verkauft.  

Nicht nur der TBS und die Mitglieder der Delegiertenversammlung engagierten sich für den guten 

Zweck. Auch die Vereine sammeln während des Jahres. Hier ergibt sich jeweils die Möglichkeit, 

den Betrag an den Behindertensport zu spenden. Die Vereine und Mitlieder verzichten während 

des Jahres beispielsweise auf Leiterentschädigungen oder Dankesgeschenke und unterstützen 

beispielsweise grosszügig Kollekten. Dieses Jahr konnte der gesammelte Betrag unter den 

Organisationen „Theleton“, „PluSport“, „Procap“ und „Pfadfinder Trotz Allem“ aufgeteilt werden. 

Mit dem charakteristischen Abschluss, dem gemeinsamen Gesang des Turnerliedes, wurde die 

Delegiertenversammlung geschlossen. 

Die Delegiertenversammlung bietet immer auch die Möglichkeit, ein Resumée zu ziehen. So 

auch dieses Mal: Auf das vergangene Jahr wurde nochmals zurückgeblickt, die Pläne für das 

kommende Jahr und die Zukunft bereits geschmiedet und konkretisiert. Ein würdiger Abschluss 

für ein erfolgreiches Turnerjahr mit unzähligen Anlässen und Kursen und als Highlight das 

Seeländische Turnfest am Büttenberg.  

In dem Sinne bleibt mir nur noch, Ihnen im Namen des Turnverbandes Bern Seeland frohe und 

besinnliche Weihnachten zu wünschen. 
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